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(TZTemur tardigradus . )

0 ner allen Makis , die mon kennt , iſt dieſer der kleinſte , denn er mißt nur 7 Zoll⸗
Durch den Naagel des Schwanzes unterſcheidet er ſich ebenfalls von den uͤbrigen Gattungen

Sein Kopf iſt gerundet , die Schnauze kutz . Der ungewoͤhnliche lange Leib wird nach unten
zu ſehr duͤnne, die Arme und Beine ſiud ebenfalls ſihr duͤnne und ziemlich lana , doch
erſtete kuͤrzer. Die Haare im Geſtcht ſind weißgrau . Kopf und Ruͤcken braun und aſchgrau
gemiſcht . Die Oberarme und Schenkel ſind außen braun ; die Beine auswendig heller ; die
Vorderarme weißlich . Das Haar iſt uͤber dem ganzen Koͤrper ſehr fein .

Der Loris wohnt vorzuͤglich auf Ceylon und naͤhrt ſich von allerleh Fruͤchten.
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Der graue Mongu s .
8 Lemun Mongor )

Moehrere Makis haben eine ſo große Aehnlichkeit im äußern Anſehen , doß ſie fͤr Eine
Gattung gelten und unter dem gemeinſchaftlichen Ramen Mongus ( Mongoz ) begriffen wer⸗
den . “ An dem grauen Mongus ſind die Haare an dem Halſe , auf dem Ruͤcken und

Schwanze dunkelaſchgran Letzterer iſt uͤberall einfarbig und gibt daher ein ſichenes Unter⸗
ſcheidungsmerkmal der Mongus ab . Um beyde Augen findet ſich eine ſchwarze Einfaſſuna
von welchen aus ein Strich von gleicher Fatbe bis an den Winkel des Muſkes ,kin anderer
von der Stirn nach der Raſe geht . Das Geſicht iſt ſchwarz, die Slirn rothbraun; eben ſo
ſind die Backen und Haͤnde . Der Bauch iſt weißlich-ingraugelb ſpielend ,

Die Laͤnge dieſes Thieres beträgt nickt uͤber 1 * Füß . An Gseöoͤße gleicht es einer
Kaßze nur daß es boͤhere Beine hat . Madagaskir und andere Juſeln ſind ſein Vater⸗
KAnd. Es lebt in Mige auf Saͤßmen und frißt allerley ſuͤße Fruͤchte; auch ſoll es Voͤgel
und Fiſche fangen und verzehren . Beym Fieſſen 8 dieſer Mongus verſcheedene Stellun⸗
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